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RUND UM NEUMARKT

BERG

Pfarrei Berg:Mittwoch, 19.30 Uhr
Messe.

OGV Berg: Sonntag, 19 Uhr, Jahres-
versammlung, Gasthaus „Brunnen-
wirt“ mit Diavortrag über gesunde
Obstbäume und Beerensträucher.

KAB Berg:Mittwoch, 20 Uhr, Sitzung
der Vorstandschaftsmitglieder, Ver-
einslokal „Engelwirt“.

Pfarrei Hausheim: Donnerstag,
19.30 Uhr,Messe.

Pfarrei Stöckelsberg:Mittwoch,
Beichte für Erstkommunionkinder,
18.30 Uhr Rosenkranz, 19 Uhr Messe.

Pfarrei Sindlbach: Donnerstag, 17
Uhr, Beichte für Erstkommunionkin-
der.

RHT Rohrenstadt: Freitag, 20 Uhr,
Infoabend „Fahrerlaubnis - Führer-
scheinklassen, speziell für Anhänger“
oder „Alles um den Führerschein“ für
Mitglieder und Interessierten, Ver-
einslokal LangMitterrohrenstadt.

Filiale Rohrenstadt: Donnerstag,
18.30 Uhr Rosenkranz, 19 Uhr Jah-
resmesse. (npp)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BERNGAU

Dorfgemeinschaft Röckersbühl:
Heute, 16.30 Uhr, Unkraut jäten und
Boden lockern amDorfplatz. Garten-
gerätemitbringen. Freiwillige er-
wünscht.

Bücherei:Mittwoch, 19 Uhr, Arbeits-
stunden.

VHS: Freitag, 14.30 Uhr, Kinderkoch-
kurs „Partyrezepte“, Schule Berngau.
Leitung: Corinna Steinbauer. Anmel-
dungen unter Tel. 2 00 42.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

DEINING

Erstkommunionkinder:Mittwoch, 8
Uhr, Abfahrt nach Kelheim und Um-
gebung, TP: Schule.

KAB Deining:Mittwoch, 18.30 Uhr,
Abfahrt zur Besichtigung der Fa.Wittl
(nur angemeldeteMitglieder), TP:
Schule, Fahrgemeinschaften bilden.

1. FCD, Fußball:Mittwoch, 18.30 Uhr,
II. Mannschaft gegen SVRasch II.
Donnerstag, 18.30 Uhr, I. Mannschaft
gegen Rasch I. (ner)

1. FCD, Kinderturnen: HeuteWieder-
beginn, 17 bzw. 18 Uhr, Schulturnhal-
le.Gymnastikgruppe „Fit for fun“:
Heute, 19.30 Uhr, Gymnastikstunde,
Schulturnhalle.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FREYSTADT

Krankenpflegeverein: Die für Mitt-
woch angekündigteMitgliederver-
sammlung wird auf den 29. April ver-
schoben wegen einer Verabschie-
dungsfeier, Haus Franziskus.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KASTL

Bücherei: Heute von 16 bis 17.30 Uhr
offen.

Selbsthilfegruppe Schlafapnoe
Amberg-Sulzbach: Jeden zweiten
Mittwoch, 10 bis 14 Uhr, Maskenan-
probe, Gaststätte Reif Ursensollen.
Termine unter (0 94 33) 90 14 74.

TuS Kastl, Damenturnen:Mittwoch,
18 Uhr, Abschlussradtour, TP: Markt-
platz, 19.30 Uhr, Einkehr, Cappucino
Station.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MÜHLHAUSEN

Musikverein: Heute, 19 Uhr, Probe
Sulztal Orchester (Hauptorchester),
Schule Sulzbürg.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PILSACH

Bücherei: Von 16 bis 17 Uhr offen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

POSTBAUER-HENG

BRK Gymnastik Senioren: Heute, 15
Uhr, GS Postbauer.Wassergymnas-
tik Senioren: Heute, 13 Uhr, Thera-
piebecken Seniorenwohnanlage.
Kurs z. Zt. belegt. Infos unter Tel.
(0 91 88) 17 36 (Hartmann).

Henger SV: Heute, 19.30 Uhr, Funkti-
onsgymnastik für Frauen, HSV-
Sporthalle.

Henger SV: Freitag, 19.30 Uhr,
Schafkopfrennen (Startgebühr: 8 Eu-
ro), Sportgasthof.

KASTL. Die rund 700 Jahre alte Haupt-
glocke des Kastler Glockenensembles
– die „Stürmerin“ – wurde von einem
70-Tonnen-Autokran aus luftiger Hö-
he geholt, damit sie wegen eines Risses
in einer Spezialwerkstatt in Nördlin-
gen repariert werden kann.

Bereits am Tag zuvor hatten Simon
Westermann und Andreas Schwarz
von der Glockengießerei Bachert den
Glockenstuhl demontiert, um die
„Stürmerin“ mit Flaschenzügen vor
die Öffnung im Turm bringen zu kön-
nen. Nach einer halben Stunde Milli-
meterarbeit, bei der neben dem fachli-
chen Können der beiden Glockenme-
chaniker auch die ruhige Hand des
Kranführers der Firma Engelhard ge-
fragt war, schwebte die Glocke dann
sanft zu Boden.

Zahlreiche Kastler hatten sich zu
diesem Ereignis bei der Kirche einge-
funden und bedachten die gelungene
Aktion mit Beifall. Auf einem Lkw ist
die Glocke nun unterwegs nach Nörd-
lingen, wo der Riss geschweißt wird.
Bis zur Glockenweihe am 5. Juli 2009
soll die Reparatur abgeschlossen sein.

Wenn die reparierte Glocke wieder
nach Kastl zurückkehrt, bekommt sie
Gesellschaft: Drei neue Glocken wur-
den gegossen, um das Ensemble aus
dem 14. Jahrhundert zu entlasten. Die
Stürmerin behält aber den zentralen
Platz im Glockenstuhl und bleibt die
größte Glocke.

Die Einweihung am 5. Juli nimmt
Bischofvikar Georg Härteis aus Eich-
stätt vor. Prior-Administrator Pater Dr.
Beda Sonnenberg aus der Abtei Plank-
stetten wird die Festpredigt halten. Li-
turgische Premiere haben die neuen
Glocken am 25. Juli, wenn die reparier-
te „Stürmerin“ das Festgeläute krönt.

Ein „gelungenes und fröhliches
Fest“, wünscht sogar Bundeskanzlerin
Angela Merkel der Pfarrei Kastl zur
Glockenweihe am 5. Juli. Die Kirchen-

verwaltung hatte Merkel über das Pro-
jekt informiert. In ihrem Antwort-
schreiben betont sie, dass die Kastler
stolz auf ihre einmalige mittelalterli-
che Glockenanlage sein können. Wei-
ter führt sie aus, dass das Läuten der
Glocken immer noch eine besondere

Bedeutung für das menschliche Mitei-
nander hat. „Sie läuten, um zum Got-
tesdienst zu rufen, zu Ereignissen wie
der Taufe, der Hochzeit oder bei Todes-
fällen und natürlich auch, um uns die
Stunden anzuzeigen“, schreibt die
Bundeskanzlerin.

Kastler „Stürmerin“ geht auf
die Reise nachNördlingen
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VON HANS BRAUN

KIRCHEDie größte Kastler
Glockewird in einer Spezial-
werkstatt repariert – und so-
gar die Bundeskanzlerin
drückt die Daumen.

Die Glocke wurde mit einem Spezialkran zu Boden gelassen. Foto: Braun

BERG. Der Sophie-Scholl-Park in Berg,
der erst im vergangenen Jahr mit Ge-
meindegeldern erstellt wurde, ist
durch den Ankauf von drei Kunstob-
jekten „DieWelt ist keine vollkomme-
ne Kugel“ weiter aufgewertet worden.

Die drei Bürgermeister Helmut
Himmler, Georg Späth und Richard
Feihl sind Hans Thurner, dem Bürger-
meister der Gemeinde Obing in Ober-
bayern, schon lange freundschaftlich
verbunden. Markenzeichen Thurners
sind neben seiner Tätigkeit als Ge-
meindeoberhaupt einer etwa 4500 Ein-
wohner kleinen Kommune in der Nä-
he des Chiemsees seine bemerkens-
werten Qualitäten als Künstler.

Bereits vor zwei Jahren hat der Ver-
ein „Kunst am Kanal“ am alten Lud-
wigskanal bei Oberölsbach die drei
Objekte „Die Welt ist keine vollkom-
mene Kugel“ als Leihgabe ausgestellt
und inzwischen wurde das Kunstwerk
von VorsitzendemRoland Jähnigen im
Namen des Vereins auch erworben.

Am Samstag lieferte Thurner weite-
re drei von ihm für den Sophie-Scholl-
Park gefertigte Kugeln nach Berg, wel-
che der Ortsmitte eine weitere beson-
dere Note geben sollen. Die große Ku-
gel hat einen Durchmesser von 110
Zentimetern, die mittlere Kugel von
70 Zentimeter und die Messingkugel,
die der zweite Bürgermeister Georg
Späth für die Anwesenden unter gro-

ßer Anstrengung in die Luft stemmte,
immerhin noch 50 Zentimeter. Bürger-
meister Himmler bedankte sich bei
dem Kollegen und Künstler sowie des-
sen Ehefrau Ute Lechner für das groß-
zügige Entgegenkommen bei der Fi-
nanzierung der Kunstobjekte. Bei ei-
nem Besuch im November letzten Jah-
res wurden in Obing bereits die Moda-
litäten des Kaufs vereinbart.

Hans Thurner freute sich über den
„großen und freundlichen Empfang in
Berg“, schließlich waren etliche Ge-
meinderäte und Freunde des Bürger-

meisters zum Sophie-Scholl-Platz ge-
kommen, die beim Entladen und beim
„Probestellen“ des Kunstwerks halfen.

In dieser Woche werden die inzwi-
schen wieder abgeräumten Kunstob-
jekte vom Bauhof an ihrem Standort
aufgebaut und mit einem Fundament
fest verankert. Thurner zeigte sich er-
freut und geehrt, dass in Berg inzwi-
schen sechs seiner aufwändig ge-
schweißten Eisen- undMessingkugeln
stehen und fand auch das Engagement
für Kunst und Kultur in der Schwar-
zach-Gemeinde bemerkenswert. (npp)

Berg trägt dieKunst imHerzen
KULTURDer Bürgermeister und Künstler Hans Thurner stellt seineWerke persönlich auf

Die drei Kunstobjekte wurden im Beisein des Künstler-Ehepaares Ute Lechner
und Hans Thurner im Herzen von Berg aufgestellt. Foto: Stepper

BALLERTSHOFEN. Zum 40. Vereinsjubi-
läum plant der Schützenverein Gra-
fenbuch-Ballertshofen ein Bürger-
schießen, wie Schützenmeister Ri-
chard Kotzbauer bei der Jahresver-
sammlung bekannt gab. Als Beisitzer
wurden Martin Dengler, Erwin Kotz-
bauer und Karl Meier in den Vereins-
ausschuss gewählt. Dem Verein gehö-
ren derzeit 128Mitglieder an.

Der offizielle Teil des Gründungs-
festes sowie die Preisverleihung aus
dem Bürgerschießen soll bei der Kö-
nigsfeier am 31. Oktober erfolgen. Am
Bürgerschießen sollten sich nach Mei-
nung des Sportleiters Peter Kirzinger
alle Vereine Lauterhofens beteiligen.

Umdas Obergeschoss des Schützen-
hauses als Gymnastikraum nutzen zu
können, schlug stellvertretender
Schützenmeister Günther Donhauser
vor, dieses entsprechend auszubauen.
Dem gegenüber standen hohe Kosten,
da eine solche Einrichtung beim Bau
des Hauses nicht geplant war und das
Dach nicht isoliert ist. Die Mitglieder
einigten sich darauf, den zweiten
Schießraum als Gymnastikraum zu
verwenden. Dafür sei nur ein Gummi-
boden und einHeizkörper nötig.

Erfreulich nannte der Schützen-
meister die Kosteneinsparung von
rund 30 Prozent durch den Anschluss
des Schützenhauses an die Hack-
schnitzelheizung des Nachbarn Georg
Altmann. Nach Meinung von Anton
Dengler ist es sinnvoll, für den Vor-
platz des Schützenhauses Verbund-
pflaster zu verwenden. Zunächst wer-
den die Kosten ermittelt. Das Schüt-
zenhaus soll einen Telefonanschluss
bekommen, da Handys keinen Emp-
fang haben.

Für behinderte Schützen wurde am
Schießstand eine Schlinge als Hilfs-
mittel montiert. Angeschafft wurden
vier neue Gewehre. Als nächsten
Schießtermin nannte Kirzinger vom 4.
bis 5. Mai ein Pokalschießen in Pen-
zenhofen. Am 2. und 3. Mai beteiligen
sich die Mitglieder an der Primiz von
Christoph Wittmann in Lauterhofen
und am 19. Juli am Festzug in Pfeiffer-
hütte. Jugendleiterin Beate Donhauser
sucht wegen ihres Studiums Unter-
stützung. Sportleiter Peter Kirzinger
unterstützte den Aufruf, um das Trai-
ning aufrechtzuerhalten. (nbs)

Bürger
an den
Schießstand
JUBILÄUMDer Schützenverein
plant zum 40-Jährigen einen
Wettbewerbmit allen Lau-
terhofener Vereinen.
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DIE „STÜRMERIN“

➤ Projekt: Die rund 700 Jahre alte
Hauptglocke des Kastler Glockenen-
sembles – die „Stürmerin“ – wurde von
einem 70-Tonnen-Autokran aus luftiger
Höhe geholt.

➤ Hintergrund:Wie schonmehrfach be-
richtet, wurde an der Glocke ein Riss
festgestellt. Sie wird deshalb in eine
Spezialwerkstatt in Nördlingen ge-
bracht, wo sie repariert werden kann.
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KURZ NOTIERT

Hiereth der Sieger
TRAUTMANNSHOFEN.Beim Schafkopf-
rennen des CSU-Ortsverbandes Traut-
mannshofen im voll besetzten Gasthof
Schraml siegte Josef Hiereth ausMut-
tenshofen. Als Preis erhielt Hiereth
vonMdBAlois Karl eine Berlinfahrt
zum Schafkopf-Endturnier. Die Fahrt
zumBayerischen Landtag inMünchen
bekamGerhard Brandl aus Pavelsbach
vonMdLAlbert Füracker. Über einen
Geldbetrag inHöhe von 150 Euro
konnten sich Josef Kiefl und über 100
Euro RichardMärz aus Lauterhofen
freuen. (nbs)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Sitzung des Marktrats
LAUTERHOEN.Der vorhabenbezogene
Bebauungsplan für das bestehende
Vorranggebiet fürWindenergie
„Mantlacher Höhe“ steht auf der Ta-
gesordnung derMarktratssitzung, die
amDonnerstag ab 19 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses stattfindet.Weitere
Punkte sind der Bau der Abwasserent-
sorgung in Ballertshofen und die Be-
teiligung amBebauungsplan „Hilzho-
fen-Süd“ in der Gemeinde Pilsach. Be-
reits zu Beginn derMarktratssitzung
werden Baupläne und Bauvoranfragen
behandelt. (nbs)
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